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EHRENAMT

Am Abend des 13. Juni herrschte im Innenhof und auf 
dem gesamten Außengelände der Evangelischen Matt-
häuskirche Festivalstimmung: Unter dem Motto „Du 
bist wie ein Segen!“ hatte ein Team um die Ehrenamts-
koordinatorinnen alle in der Gemeinde Engagierten 
zum ersten „Ehrenamtsfestival“ eingeladen. 
Im Zentrum stand dabei die Würdigung des zum Teil 
schon jahrelangen Engagements der vielen Ehrenamt-
lichen sowie das gegenseitige Kennenlernen in Zeiten 
des Umbruchs. Eingerahmt von einem Gottesdienst 
und einem Abendsegen feierten  an die 300 Ehrenamt-
liche fröhlich bei Essen und Trinken. 
Der Clou: Anders als bei anderen Festivitäten durften 
sich die Ehrenamtlichen an diesem Abend bewusst 
einmal selbst bedienen und unterhalten lassen! Dank 
der großzügigen Unterstützung aus der Adventsspen-
de 2024 der Evangelischen Stiftung waren Essen und 
Trinken inklusive. Begleitet von Saxophonmusik und 
einem Stelzenkünstler trotzten die Ehrenamtlichen 
den kühlen Temperaturen und nutzten ausgiebig 
die Gelegenheit, über die ehemaligen Regionsgren-
zen hinaus miteinander ins Gespräch zu kommen, zu 
lachen – oder sich in neuen Konstellationen mit Hilfe 
einer Fotobox ablichten zu lassen. „Es war wunderbar 
auch Personen und deren Engagement kennen zu ler-
nen, die ich bisher noch nicht kannte“, so resümierte 
eine Besucherin. Annekatrin Wigginghaus und Ina 
Steiner, die Ehrenamtskoordinatorinnen, fassten es 
am Ende so zusammen: „Das war ein Fest, das wir auch 
als Neubeginn des Zusammenwachsens unserer ehe-
maligen Regionen verstehen. Wir sind dankbar über 
den großen Zuspruch, auf den das Fest gestoßen ist, 
und freuen uns besonders über die große Bandbrei-
te jedes Engagements: vom jungen Mitglied des CVJM 
bis zur 94-jährigen Gemeindebriefbotin waren alle 
Altersstufen und unzählige Formen des Engagements 
vertreten.“

So wurde der Abend eine gelungene Gelegenheit die 
Gemeinschaft zu stärken und Kraft für die anste-
henden Aufgaben zu schöpfen. Was für ein Segen!

Annekatrin 
Wigginghaus

Ina Steiner

Welch ein Segen – 
das Ehrenamtsfestival der 
Evangelischen Kirchengemeinde Gütersloh

Spaß mit Matthias Mawick vom Stelzentheater Bielefeld
Walking SaxDuo aus Rheda-Wiedenbrück 
(Franz-Josef Koers und Martin Rode)
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